
 

 

 

 

Der computergestützte „Therapiebegleiter“ zur Therapieverlaufskontrolle im 

Rahmen der AAPV – erste Erfahrungen 
Im Hausarztbasiertem Palliativnetz / IABS-Netz e.V. (HPN) in Brandenburg 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Bereits:  

• 78 angemeldete User 

• 280 ausgefüllte Formulare 

• 1000 beantwortete Fragen  

• 609 ausgegebene Hinweise 

• 75 bestätigte Email Adressen 

•  z.T tägliche Eingabe von Patienten 

• großes Medien-Interesse zeigt Bedarf 

• frühe Erfassung von Begleitsymptomen - Erkennen von sich schleichend 

einstellenden Symptomen. Rechtzeitige Therapie z. B. von Schmerz, 

um eine Chronifzierung zu Vermeiden 

• Wahrnehmen von schwerwiegende und tödlich verlaufenden Therapie- 

folgen oder Begleiterkrankungen wie z. B. die Kachexie, welche nur  

in der Frühphase therapierbar sind. 

• Minimierung bürokratischen Aufwandes (recall) - Fokussieren auf  

wesentliche Themen des Patienten in der Sprechstunde 

• Wahrnehmen von Therapieerfolg bzw. -misserfolg. 

• Begleitung der onkologischen Therapie 

• Ergänzen - und nicht ersetzen von ärztlichen Leistungen 

• Dokumentation und Bereitstellung von Verlaufsdaten 

• Einfache und regelmäßige Erfassung in ansprechendem Design 

• Ausgabe von dezenten Hinweisen - Arztneutralität und Datenschutz 

• Qualitätssicherung durch Patienten- und Angehörigenbefragung  

• Langfristig: Aufbau flächenhaft Versorgungsstruktur und Versorgungs- 

forschung und Entwicklung von einheitlichen Versorgungs- und  

Qualitätsstandards und längst mögliches Verbleiben im häuslichen Milieu 

• Einfach Online Anmeldung 

• Webanwendung – steht jederzeit offen (keine Zeitabhängigkeit) 

•  Keine Kosten im Wartezimmer / Arztpraxis 

•  keine Anschaffung von Handhelds / TabletPC etc. notwendig 

•  keine weitere Installationen notwendig 

•  keine weiteren aufwändigen Schnittstellen notwendig 

•  keine Technologiebindung (funktioniert mit allen Browsern) 

•  Patient kann sich auf Arzttermin konzentrieren 

•  keine Verlängerung der Wartezeit 

KONTAKT: 

Dr. med Knud Gastmeier (Leiter Hausarzbasiertes Palliativnetz IABS-Netz und Leiter des regionalen Arbeitskreises 

Brandenburg der DGSS)  und Tobias Leipold, Geschäftsführer ClinPath GmbH, info@clinpath.de 

Steffen Kruhl, Geschäftsführer KV Comm, info@kv-comm.de 


